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E i n l a d u n g 
 

 
Sitzung Nr. 30/2013
ASS Nr. 3/2013

 
 
An die Mitglieder  
des Ausschusses für Schule, Soziales und demographischen 
Wandel 
der Stadt Bornheim

Bornheim, den 23.04.2013 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zur nächsten Sitzung des Ausschusses für Schule, Soziales und demographischen 
Wandel der Stadt Bornheim lade ich Sie herzlich ein.  
Die Sitzung findet am Dienstag, 07.05.2013, 18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses 
Bornheim, Rathausstraße 2, statt. 
Die Tagesordnung habe ich im Benehmen mit dem Bürgermeister wie folgt festgesetzt: 
 
TOP Inhalt Vorlage Nr. 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
3 Einwohnerfragestunde  
4 Entgegennahme der Niederschriften über die Sitzungen Nr. 03/2013 

vom 15.01.2013 und Nr. 09/2013 vom 05.02.2013 
 

5 Offene Ganztagsschule an der Bornheimer Verbundschule im Schuljahr 
2013/14 

247/2013-4 

6 Namensgebung für die Sekundarschule Merten 194/2013-4 
7 Weiterentwicklung der Bornheimer Verbundschule am Schulstandort 

Uedorf als regionales Förder- und Unterstützungszentrum Bornheim 
208/2013-4 

8 Antrag der CDU-Fraktion vom 16.04.2013 betr. Konzept im Zentrum: 
Regionales Förder- und Unterstützungszentrum Bornheim 

245/2013-4 

9 Mitteilung betr. Übertragung der Aufgaben in Trägerschaft der Kath. 
Jugendwerke Rhein-Sieg e.V. auf die Katholische Jugendagentur Bonn 
gemeinnützige GmbH 

242/2013-4 

10 Mitteilung betr. Schulstatistik 2012/13 169/2013-4 
11 Mitteilung betr. Anmeldezahlen in den weiterführenden Schulen im 

Stadtgebiet Bornheim zum Schuljahr 2013/14 
179/2013-4 

12 Mitteilung betr. Flexibilität in der Offenen Ganztagsschule (OGS) 186/2013-4 
13 Mitteilung betr. Sachstand der Baumaßnahmen an den städtischen 

Schulen 
 

14 Mitteilungen mündlich und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

 

15 Anfrage der CDU-Fraktion vom 16.04.2013 betr. Stand der Sanierung 
bzw. Reparatur der Duschen an der Walberberger Grundschule 

246/2013-6 

16 Anfragen mündlich  
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 Nicht-öffentliche Sitzung 
 

 

17 Vergabe der Lieferung von Schulbüchern für das Schuljahr 2013/2014 146/2013-1 
18 Mitteilung zur Neu-Ausschreibung der Gebäudereinigung in den Schu-

len 
150/2013-1 

19 Mitteilung betr. fristlose Kündigung des Gebäudereinigungsvertrages für 
die Unterhaltsreinigung mit der Firma Universal, Los 1, Vertragsbeginn 
01.11.2012 

243/2013-6 

20 Mitteilungen mündlich und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

 

21 Anfragen mündlich  
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
Gezeichnet: Gabriele Deussen-Dopstadt beglaubigt:

 

 (Vorsitzende/r)  (Verwaltungsfachwirtin) 
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Niederschrift 
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Sitzung des Ausschusses für Schule, Soziales und demographischen Wandel der Stadt 
Bornheim am Dienstag, 15.01.2013, 18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, 
Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 03/2013

  Nicht-öffentliche Sitzung  ASS Nr. 1/2013
 
Anwesende
Vorsitzende
Deussen-Dopstadt, Gabriele Bündnis90/Grüne  

Mitglieder
Donix, Michael CDU-Fraktion  
Dopstadt, Julian Bündnis90/Grüne  
Flamme, Christina CDU-Fraktion  
Gruneberg, Julia SPD-Fraktion  
Heller, Petra CDU-Fraktion  
Jaritz, Karin SPD-Fraktion  
Kabon, Matthias FDP-Fraktion  
Krüger, Frank W. SPD-Fraktion  
Krüger, Ute SPD-Fraktion  
Meiswinkel, Hildegard CDU-Fraktion  
Müller, Josef UWG/Forum-Fraktion  
Siebert, Hans-Martin FDP-Fraktion  
Wingenbach, Matthias CDU-Fraktion  
Züge, Rainer SPD-Fraktion  

stv. Mitglieder
Odenthal, Kurt CDU-Fraktion  
Stadler, Harald SPD-Fraktion  

beratende Mitglieder
Becker, Christoph Gesamtschule  
Engelhardt, Brigitte Dr. Gymnasium  
Will, Uta Förder-/Verbundschule  

stv. beratende Mitglieder
Czinczoll, Jörg Gymnasium  
Kaletsch, Christoph Sekundarschule  
Schmuck-Lang, Dorothea Stadtschulpflegschaft  

Nicht anwesend (entschuldigt)
Bandel, Helga CDU-Fraktion  
Breuer, Paul  
Fendel-Sridharan, Petra CDU-Fraktion  
Frechen, Helga Seniorenbeirat  
Geschwind, Astrid Sekundarschule  
Heitmann, Henriette Hauptschule  
Kretschmer, Gabriele CDU-Fraktion  
Pütz, Wolfgang Pfarrer kath. Kirche  
Quadt-Herte, Manfred Bündnis90/Grüne  
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Reidick, Friederike Stadtschulpflegschaft  
Rothschild, Marie-Susann Evang. Kirche  
Scheuer, Uta Grundschule  
Vaudlet, Stefan Schulleiter  
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
3 Einwohnerfragestunde  
4 Gesamtschule Alfter / Dependance mit Gesamtschulen in Bonn oder 

Bornheim 
056/2013-4 

5 Mitteilung betr. Sachstand der Baumaßnahmen an den städtischen 
Schulen 

 

6 Mitteilungen mündlich  
7 Anfragen mündlich  

 
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Gabriele Deussen-Dopstadt eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Schule, Soziales 
und demographischen Wandel der Stadt Bornheim, stellt fest, dass ordnungsgemäß einge-
laden worden ist und dass der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen 
Wandel beschlussfähig ist. 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
VA Hasselbach ist bereits zum Schriftführer bestellt. 
 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
Die neugewählte sachkundige Bürgerin Elke Bastert  wird von AV Deussen-Dopstadt einge-
führt und in feierlicher Form zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer 
Aufgaben verpflichtet, indem sie durch Erheben von ihrem Platz, während sich auch alle an-
deren Anwesenden von ihren Plätzen erheben, ihr Einverständnis mit folgender Formel be-
kundet: 
 
„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können wahrneh-
men, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten und meine 
Pflichten zum Wohle der Stadt erfüllen werde.“ 
 
 

3 Einwohnerfragestunde  
Die Einwohnerfragestunde entfällt, da keine Fragen vorliegen. 
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4 Gesamtschule Alfter / Dependance mit Gesamtschulen in Bonn 
oder Bornheim 

056/2013-4 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel empfiehlt dem Rat 

1. mit der Gemeinde Alfter keine öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit dem Ziel der Er-
richtung einer dreizügigen Dependance der Europaschule Bornheim im Gebäude der 
derzeitigen Hauptschule in Alfter-Oedekoven abzuschließen, 

2. eine Kooperation mit der Europaschule Bornheim und dem Alexander-von-Humboldt-
Gymnasium Bornheim für einen Übergang zu Abschlüssen im Sekundarbereich II bei 
Gründung einer weiterführenden Schule in Trägerschaft der Gemeinde Alfter anzu-
bieten. 

 
- Einstimmig -  
 
 

5 Mitteilung betr. Sachstand der Baumaßnahmen an den städti-
schen Schulen 

 

Beigeordneter Schnapka informiert den Ausschuss über folgende Baumaßnahmen an den 
städtischen Schulen: 
− GS Walberberg: Warmwasser Duschen Turnhalle 
− GS Hersel: Sanierung Turnhalle, Sanitäranlagen Turnhalle, Heizungsanlage 
 
- Kenntnis genommen -  
 
 

6 Mitteilungen mündlich  
Beigeordneter Schnapka: 
Zwischenstand betr. Neustrukturierung der Grundsicherung des Alters 
 
Der Rhein-Sieg-Kreis kann nicht mitteilten, ob die Neustrukturierung der Grundsicherung 
Auswirkungen auf die Kreisumlage hat. Nach Auskunft des Rhein-Sieg-Kreises ist die Kreis-
umlage von vielen Faktoren abhängig. Da noch etliche andere Produkte berücksichtigt wer-
den müssen, kann keine Aussage über evtl. Einsparungen gemacht werden. 
 
 

7 Anfragen mündlich  
von AM Müller: 
Betr. Caterer im Alexander-von-Humboldt-Gymnasium Bornheim. 
Information erhalten, dass verschiedene Gegenstände in der Mensa entwendet wurden. 
Erst 2014 neue Schließanlage; vorher keine Möglichkeit der Sicherung? 
 
Antwort Bürgermeister Henseler: 
Zur Zeit Prüfung, wie eine verträgliche Lösung gefunden werden kann. Diesbezügliche Ge-
spräche mit dem Caterer laufen momentan. 
 
 
Ende der Sitzung: 18:45 Uhr 
 
 
 
gez. Gabriele Deussen-Dopstadt  gez. Knut Hasselbach 
Vorsitz  Schriftführung 
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Niederschrift 
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Sitzung des Ausschusses für Schule, Soziales und demographischen Wandel der Stadt 
Bornheim am Dienstag, 05.02.2013, 18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, 
Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 09/2013

  Nicht-öffentliche Sitzung  ASS Nr. 2/2013
 
Anwesende
Vorsitzende
Deussen-Dopstadt, Gabriele Bündnis90/Grüne  

Mitglieder
Bandel, Helga CDU-Fraktion  
Breuer, Paul  
Flamme, Christina CDU-Fraktion  
Gruneberg, Julia SPD-Fraktion  
Heller, Petra CDU-Fraktion  
Jaritz, Karin SPD-Fraktion  
Kabon, Matthias FDP-Fraktion  
Meiswinkel, Hildegard CDU-Fraktion  
Müller, Josef UWG/Forum-Fraktion  
Quadt-Herte, Manfred Bündnis90/Grüne  
Siebert, Hans-Martin FDP-Fraktion  
Wingenbach, Matthias CDU-Fraktion  
Züge, Rainer SPD-Fraktion  

stv. Mitglieder
Gordon, Christina SPD-Fraktion  
Helmes, Hildegard Therese CDU-Fraktion  
Kleinekathöfer, Ute SPD-Fraktion  
Schmitz, Heinz Joachim Bündnis90/Grüne  
Velten, Konrad CDU-Fraktion ab TOP 7 
Wirtz, Volker  

beratende Mitglieder
Becker, Christoph Gesamtschule  
Engelhardt, Brigitte Dr. Gymnasium  
Geschwind, Astrid Sekundarschule  
Heitmann, Henriette Hauptschule  
Scheuer, Uta Grundschule  
Vaudlet, Stefan Schulleiter  
Will, Uta Förder-/Verbundschule  

stv. beratende Mitglieder
Kaletsch, Christoph Sekundarschule  
Schmuck-Lang, Dorothea Stadtschulpflegschaft  

Verwaltungsvertreter
Harder, Manfred  
Schnapka, Markus Beigeordneter  
Wiesner, Helmut  
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Schriftführerin
Rignanese, Valentina  

Nicht anwesend (entschuldigt)
Donix, Michael CDU-Fraktion  
Dopstadt, Julian Bündnis90/Grüne  
Fendel-Sridharan, Petra CDU-Fraktion  
Frechen, Helga Seniorenbeirat  
Kretschmer, Gabriele CDU-Fraktion  
Krüger, Frank W. SPD-Fraktion  
Krüger, Ute SPD-Fraktion  
Pütz, Wolfgang Pfarrer kath. Kirche  
Rothschild, Marie-Susann Evang. Kirche  
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
3 Einwohnerfragestunde  
4 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 66/2012 vom 

28.11.2012 
 

5 Antrag der FDP-Fraktion vom 09.01.2013 betr. mehr Flexibilität in der 
Offenen Ganztagsschule 

072/2013-4 

6 Mitteilung betr. Anmeldetermine der weiterführenden Schulen im 
Schulträgerbereich der Stadt Bornheim für das Schuljahr 2013/14 

058/2013-4 

7 Mitteilung betr. Fortführung der Zukunftswerkstatt 2012 059/2013-4 
8 Mitteilung betr. Weiterentwicklung der Bornheimer Verbundschule am 

Schulstandort Uedorf 
060/2013-4 

9 Mitteilung betr. Sachstand der Baumaßnahmen an den städtischen 
Schulen 

 

10 Mitteilung betr. Neubau eines Übergangsheimes für ausländische 
Flüchtlinge 

076/2013-5 

11 Mitteilungen mündlich  
12 Anfragen mündlich  

 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Gabriele Deussen-Dopstadt eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Schule, Soziales 
und demographischen Wandel der Stadt Bornheim, stellt fest, dass ordnungsgemäß einge-
laden worden ist und dass der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen 
Wandel beschlussfähig ist. 
 
 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel beschließt, 
1. die Tagesordnung um den Tagesordnungspunkt 

 
10 „Mitteilung betr. Neubau eines Übergangsheimes für ausländische  
      Flüchtlinge“, Vorlage-Nr. 076/2013-5, 
 
zu erweitern und 
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2. den neuen Tagesordnungspunkt 10 nach Tagesordnungspunkt 9 zu behan-
deln. 
 

Stimmenverhältnis: 
- Einstimmig - 
 
Durch diese Änderung der Tagesordnung werden die bisherigen  
 
 TOP 10 - 14 zu neuen TOP 11 - 15.  
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1 – 12. 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
VA Rignanese ist bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
Es wurde kein Ausschussmitglied verpflichtet. 
 

3 Einwohnerfragestunde  
Die Einwohnerfragestunde entfällt, da keine Fragen vorliegen. 
 

4 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 66/2012 
vom 28.11.2012 

 

Beschluss 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel erhebt gegen den Inhalt 
der Niederschrift über die Sitzung Nr. 66/2012 vom 28.11.2012 keine Einwände. 
 
- Einstimmig -  
 

5 Antrag der FDP-Fraktion vom 09.01.2013 betr. mehr Flexibilität in 
der Offenen Ganztagsschule 

072/2013-4 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel beauftragt den Bürger-
meister, 
1. dem Ausschuss in seiner nächsten Sitzung einen Bericht über die Handhabung der den 

Eltern eingeräumten Möglichkeiten zur frühzeitigen Abholung ihrer Kinder aus dem 
Betreuungsangebot der offenen Ganztagsschule in den unterschiedlichen Schulen vor-
zulegen, 

2. die Schulen gleichzeitig zu bitten, im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen den El-
tern eine möglichst flexible Abholung ihrer Kinder zu prüfen. 

 
Abstimmungsergebnis

18 Stimme/n für den Beschluss (CDU, SPD tw., B90/Grüne, FDP, UWG, Breuer) 
1 Stimme/n gegen den Beschluss (SPD tw.) 

 
6 Mitteilung betr. Anmeldetermine der weiterführenden Schulen im 

Schulträgerbereich der Stadt Bornheim für das Schuljahr 2013/14 
058/2013-4 

- Kenntnis genommen -  
 

7 Mitteilung betr. Fortführung der Zukunftswerkstatt 2012 059/2013-4 
- Kenntnis genommen -  
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Zusatzfragen von AM Heller
1. Was hat die Zukunftswerkstatt für finanzielle Auswirkungen? 

 
  
2. Wie erfolgt die Umsetzung? 
Antworten: 
In diesem Jahr soll ein Aktionsplan entwickelt werden. Für jeden Bildungsstandort wird ein 
Zeit- und Maßnahmenplan entwickelt. Dieses Verfahren wird extern moderiert. Dann wird der 
Zeit- und Maßnahmenkatalog in die Haushaltsberatungen eingebracht. Dann lassen sich die 
Kosten definieren. Die Finanzierung ist noch nicht bekannt. 
 

8 Mitteilung betr. Weiterentwicklung der Bornheimer Verbundschu-
le am Schulstandort Uedorf 

060/2013-4 

- Kenntnis genommen -  
 

9 Mitteilung betr. Sachstand der Baumaßnahmen an den städti-
schen Schulen 

 

Herr Wiesner teilt in der Sitzung den Sachstand der Baumaßnahmen an den städtischen 
Schulen mit. 
 
- Kenntnis genommen -  
 

10 Mitteilung betr. Neubau eines Übergangsheimes für ausländische 
Flüchtlinge 

076/2013-5 

- Kenntnis genommen -  
 

11 Mitteilungen mündlich  
des Beigeordneten Herrn Schnapka betr. Schulrechtsänderungsgesetz 
 
- Kenntnis genommen -  
 
Die Antwort des Ministeriums für Schule und Weiterbildung des Landes NRW wird der Nie-
derschrift beigefügt. 
 
Anlage sie Seite 5-7 
 

12 Anfragen mündlich  
von AM Müller: 
betr. Caterer im Alexander-von-Humboldt-Gymnasium Bornheim. 
Gibt es neue Erkenntnisse bezüglich der Schließanlage? 
 
Antwort von Frau Dr. Engelhardt: 
Es gibt noch keine neuen Erkenntnisse. 
 
 
Ende der Sitzung: 19.20 Uhr 
 
 
 
gez. Gabriele Deussen-Dopstadt  gez. Valentina Rignanese 
Vorsitz  Schriftführung 
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Anlage zu TOP 11  
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TOP 

 
 

  Seite 1 von 2 

Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel 07.05.2013
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 247/2013-4

    Stand 17.04.2013
 
Betreff 
 

Offene Ganztagsschule an der Bornheimer Verbundschule im Schuljahr 
2013/14 

 
Beschlussentwurf 
 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel beschließt - nach vorhe-
riger Abstimmung mit der Kommunalaufsicht - zum Schuljahr 2013/14 durch den Abschluss 
eines Kooperationsvertrages mit der Kath. Jugendagentur Bonn gemeinnützige GmbH die 
Betreuung und Förderung in der Offenen Ganztagsschule (OGS) der Bornheimer Verbund-
schule sicherzustellen und die zusätzliche Finanzierung entsprechend dem vorgelegten Kos-
tenplan zu übernehmen. 
 
Sachverhalt 
 
Die Kath. Jugendwerke Rhein-Sieg e.V. (ab 01.04.2013 Kath. Jugendagentur Bonn gemein-
nützige GmbH) haben zum Schuljahr 2013/14 den Kooperationsvertrag zur Zusammenarbeit 
mit der Bornheimer Verbundschule im Bereich der OGS gekündigt (siehe Anlage 1). Als Be-
gründung wird auf die sinkenden Anmeldezahlen in der OGS und die damit fehlende Kos-
tenaufdeckung hingewiesen.  
 
Nach dem derzeitigen Kenntnisstand werden für das kommende Schuljahr voraussichtlich 
insgesamt 25 Schülerinnen und Schüler die OGS (1. – 6. Schuljahr) am Schulstandort Ue-
dorf besuchen.  
 
Nach dem Kooperationsvertrag finanziert der Träger die Personal- und sonstigen Kosten, die 
für ihn im Rahmen der Maßnahme anfallen, durch Elternbeiträge und Landeszuschüsse 
nach den entsprechenden Förderrichtlinien des Landes NRW. 
 
Die von der Stadt Bornheim nach der Satzung erhobenen Elternbeiträge werden ohne Abzug 
an den Träger weitergeleitet. Hier ist ein Mindestbetrag von 75 € pro Monat und Kind garan-
tiert. 
 
Des Weiteren stellt der Schulträger einen kommunalen Zuschuss von 50 € pro Kind und 
Schuljahr für Lehr- und Unterrichtsmittel zur Verfügung. 
 
Bei 25 Schülerinnen und Schülern sind demzufolge folgende Zuschüsse für die Katholische 
Jugendagentur Bonn gemeinnützige GmbH im Schuljahr 2013/14 vorgesehen: 
 

- OGS-Elternbeitrag (75 € pro Kind und Monat)                            22.500 € 
- OGS-Landesmittel (1.890 € pro Kind und Schuljahr)   47.250 € 
- Zuschuss Lehr- und Unterrichtsmittel (50 € pro Kind und Jahr)   1.250 € 
- Insgesamt        71.000 € 
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Eine kostendeckende Finanzierung mit den vorgenannten Beträgen ist nach den Vorgaben 
der Kath. Jugendagentur Bonn erst bei insgesamt 30 Kindern möglich. Bei Unterschreitung 
dieser Schülerzahl sind weitere Zuschüsse zur Aufrechterhaltung der Qualität und dem bis-
herigen Standard mit ausreichenden Personal bei einer Größenordnung von 25 Kindern ent-
sprechende Mehrkosten in Höhe von 14.120 € erforderlich. Zur Information und weiteren 
Begründung ist die Mail vom 04.04.2013 (Anlage 2) beigefügt. 
 
Bei der Berechnung der Erträge und Aufwendungen im Haushalt 2013 wurde die Gesamt-
zahl von 30 Kindern zu Grunde gelegt. Hier ist jedoch zu berücksichtigen, dass die Landes-
zuschüsse nur nach der tatsächlichen Anzahl der gemeldeten Schülerinnen und Schüler 
gezahlt werden und demzufolge mit einem Fehlbetrag von 9.450 € auf der Ertragsseite zu 
rechnen ist.  
 
Der Bürgermeister vertritt - in Übereinstimmung mit dem Fachministerium - die grundsätzli-
che Auffassung, dass es sich bei der Maßnahme um eine pflichtige Aufgabenerfüllung han-
delt. Die Kommunalaufsicht hat zuletzt unter Hinweis auf die Auffassung des Innenministeri-
ums NRW den freiwilligen Charakter in der Aufgabenerfüllung gesehen. Vor dem Hinter-
grund dieses Meinungsstreits auf Landesebene hält der Bürgermeister eine Abstimmung mit 
der Kommunalaufsicht für geboten. 
 
Um auch künftig eine optimale und qualitativ gute Betreuung zu gewährleisten, wird aus 
Sicht der Schulleitung und des Bürgermeisters vorgeschlagen, die bewährte Arbeit im Be-
reich der OGS mit dem bisherigen Träger fortzuführen und für das Schuljahr 2013/14 erneut 
mit einem Kooperationsvertrag abzuschließen. 
 
Für weitere Auskünfte und Fragen der Ausschussmitglieder steht in der Sitzung ein-/e Ver-
treter-/in der Kath. Jugendagentur Bonn zur Verfügung.  
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Produktgruppe 1.03.05.02 
 
Erträge: 
414200 = 56.700 € 
432100 = 19.800 € 
 
Aufwendungen: 
524300 =   1.500 € 
528900 = 27.000 € 
531900 = 56.700 € 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
Schreiben der Kath. Jugendwerke Rhein-Sieg e.V. vom 28.03.2013  (Anlage 1) 
Mail der Kath. Jugendagentur Bonn gemein. GmbH vom 04.04.2013 (Anlage 2)  
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Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel 07.05.2013
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 194/2013-4

    Stand 26.03.2013
 
Betreff Namensgebung für die Sekundarschule Merten 
 
Beschlussentwurf 
 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel beschließt, die Sekun-
darschule Merten entsprechend der Empfehlung der Schulkonferenz wie folgt zu benennen: 
 „Heinrich-Böll-Sekundarschule Bornheim“  
 -Stadt Bornheim- . 
 
Sachverhalt 
 
Die neue Sekundarschule am Schulstandort Merten hat zum 01.08.2012 mit der Einschulung 
der Schülerinnen und Schüler in die Eingangsklassen des 5. Schuljahres ihren Betrieb auf-
genommen und wird sukzessive aufgebaut.  
 
Mit dem Beschluss vom 21.02.2013 empfiehlt die Schulkonferenz dem Schulträger, der 
Schule den Namen „Heinrich-Böll-Sekundarschule Bornheim“ zu geben. Eltern, Schüler und 
Lehrer sind einstimmig zu dem Ergebnis gekommen, in dem Nobelpreisträger und Bornhei-
mer Ehrenbürger einen würdigen Namenpatron gefunden zu haben.  
 
Nach § 6 Abs. 6 des Schulgesetzes NRW führt jede Schule eine Bezeichnung, die den 
Schulträger, die Schulform und die Schulstufe angibt. Der Name der Schule muss sich von 
dem anderer Schulen am gleichen Ort unterscheiden.  
 
Entsprechend dem Vorschlag der Schulkonferenz schlägt der Bürgermeister vor, die Sekun-
darschule wie folgt zu benennen: 
„Heinrich-Böll-Sekundarschule Bornheim“ 
-Stadt Bornheim-. 
 
Heinrich Böll (geb. 21.12.1917, verstorben 16.07.1985) gilt als einer der bedeutendsten 
deutschen Schriftsteller der Nachkriegszeit. Im Jahre 1972 erhielt er den Nobelpreis für Lite-
ratur. Zusammen mit seiner Frau Annemarie hat er seine letzte Ruhestätte auf dem alten 
Friedhof in Merten gefunden. Am 19.07.1985 wurde Heinrich Böll  unter der großen Anteil-
nahme von Kollegen, Politikern (auch der damalige Bundespräsident Richard von Weizsä-
cker war anwesend) und der Bevölkerung beigesetzt. Aus Anlass seines 25. Todestages ist 
Heinrich Böll seit 2010 Ehrenbürger der Stadt Bornheim. Zu seinen bedeutendsten Werken 
gehören „Ansichten eines Clowns“ und „Die verlorene Ehre der Katharina Blum“ . 
 
Finanzielle Auswirkungen 
Keine 
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Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel 07.05.2013
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 208/2013-4

    Stand 03.04.2013
 
Betreff 
 

Weiterentwicklung der Bornheimer Verbundschule am Schulstandort Uedorf 
als regionales Förder- und Unterstützungszentrum Bornheim 

 
Beschlussentwurf
 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel  

1. nimmt das Grundkonzept zur Weiterentwicklung der Bornheimer Verbundschule am 
Schulstandort Uedorf als regionales Förder- und Unterstützungszentrum Bornheim 
zustimmend zur Kenntnis und  

2. beschließt, im Benehmen mit der Schulaufsicht und der Schulleitung die schulorgani-
satorischen Voraussetzungen – einschließlich der finanziellen Auswirkungen - für die 
Umsetzung und Genehmigung des Grundkonzeptes zu einem regionalen Förder- und 
Unterstützungszentrum am Schulstandort Uedorf zu prüfen und dem Ausschuss über 
die weitere Entwicklung regelmäßig zu berichten. 

 
Sachverhalt
 
Die Landesregierung NRW hat am 19.03.2013 den Entwurf des ersten Gesetzes zur Umset-
zung der VN-Behindertenrechtskonvention in den Schulen (9.Schulrechtsänderungsgesetz) 
beschlossen und der Öffentlichkeit vorgestellt. Nach den allgemeinen Erkenntnissen sind 
einige Veränderungen gegenüber dem vorherigen Referentenentwurf festzustellen. So ist 
eine Evaluationsklausel im Gesetzentwurf eingefügt, die über den Zeitraum von 5 Jahren 
praxisorientierte Veränderungen ermöglicht. Zum anderen soll der Übergang der Kompe-
tenzzentren in Förderzentren geregelt werden. Überdies ist eine Änderung der vorgesehe-
nen Rechtsverordnung zur Mindestzahl der Schülerinnen und Schüler an Verbundschulen 
vorgesehen. Damit ist die Landesregierung  einigen Forderungen der kommunalen Spitzen-
verbände sowie der Stadt Bornheim  entgegengekommen. Dies gilt jedoch nicht für die Kon-
nexitätsfrage zur Lösung der künftigen finanziellen Aufwendungen und den nicht ausrei-
chenden Kriterien zur Umsetzung der Inklusion im Schulbereich. 
 
Die Landesregierung NRW ist trotz der Vorbehalte der kommunalen Spitzenverbände sowie 
der Städte und Gemeinden weiterhin nicht bereit, das 9. Schulrechtsänderungsgesetz wegen 
seiner grundsätzlichen Bedeutung einer weiteren Vorberatung zu unterziehen. Zur Informati-
on ist die Stellungnahme des Städte- und Gemeindebundes NRW zum Gesetzentwurf der 
Landesregierung (Anlage 1) beigefügt.  
 
Gerade im Bereich der sonderpädagogischen Förderung sind zur Weiterentwicklung der 
Bornheimer Verbundschule neue Konzepte anzudenken und erforderlich.  
  
Der Schulversuch „Ausbau von Förderschulen zu Kompetenzzentren für sonderpädagogi-
sche Förderung“, an dem auch der Bornheimer Verbundschule teilnimmt, endet mit Ablauf 
des Schuljahres 2013/14.  
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Erste Ideensammlungen zur Konzeptentwicklung vom Kompetenzzentrum in ein Förderzent-
rum haben bereits vorgelegen. Auf die Ausführungen des Bürgermeisters in der Vorlage Nr. 
060/2013-4 für die Sitzung des Ausschusses für Schule, Soziales und demographischen 
Wandel (ASS)  am 05.02.2013 wird verwiesen. 
 
Zwischenzeitlich haben mehrere Gespräche mit der Arbeitsgruppe „Zukunft des Kompetenz-
zentrums“ (Politik, Schulleitungen, Schulträger, Schulaufsicht, sonstige Interessengruppen) 
stattgefunden. Das Grundkonzept zur Weiterentwicklung der Verbundschule Uedorf zu ei-
nem regionalen Förder- und Unterstützungszentrum Bornheim (siehe Anlage 2) wurde zwi-
schenzeitlich erarbeitet, in der Bornheimer Schullandschaft reflektiert und dem Ministerium 
für Schule und Weiterbildung des Landes NRW als Stellungnahme der Stadt Bornheim vor-
gelegt. Die Landesregierung (MSW) hat zu einer Erörterung des Bornheimer Konzeptes am 
26. April 2013 eingeladen; über das Ergebnis dieses Austausches wird der ASS unterrichtet.  
 
Nach Ansicht des Bürgermeisters muss es weiterhin das Ziel der Stadt Bornheim als Schul-
trägerin sein, den Schulstandort Uedorf dauerhaft zu erhalten, um dessen Kompetenz zur 
Entwicklung der Inklusion für die gesamte Bornheimer Bildungspolitik zu stärken.  
 
Finanzielle Auswirkungen 
Z.Z. nicht absehbar 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
Stellungnahme des Städte- und Gemeindebundes NRW vom 21.03.2013  
Grundkonzept „Regionalen Förder- und Unterstützungszentrum Bornheim 
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Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel 07.05.2013
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 245/2013-4

    Stand 17.04.2013
 
Betreff 
 

Antrag der CDU-Fraktion vom 16.04.2013 betr. Konzept im Zentrum: 
Regionales Förder- und Unterstützungszentrum Bornheim 

 
Beschlussentwurf
 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel  

1. nimmt das Grundkonzept zur Weiterentwicklung der Bornheimer Verbundschule am 
Schulstandort Uedorf als regionales Förder- und Unterstützungszentrum Bornheim 
zustimmend zur Kenntnis und  

2. beschließt, im Benehmen mit der Schulaufsicht und der Schulleitung die schulorgani-
satorischen Voraussetzungen – einschließlich der finanziellen Auswirkungen - für die 
Umsetzung und Genehmigung des Grundkonzeptes zu einem regionalen Förder- und 
Unterstützungszentrum am Schulstandort Uedorf zu prüfen und dem Ausschuss über 
die weitere Entwicklung regelmäßig zu berichten. 

Sachverhalt
 
Der Antrag der CDU-Fraktion ist beigefügt. 
 
Hinsichtlich der Weiterentwicklung der Bornheimer Verbundschule am Schulstandort Uedorf 
als regionales Förder- und Unterstützungszentrum Bornheim wird auf den Sachverhalt der 
Vorlage Nr. 208/2013-4 für die Sitzung des Ausschusses für Schule, Soziales und demogra-
phischen Wandel verwiesen. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
Z.Zt. nicht absehbar, muss noch im weiteren Verfahren ermittelt werden. 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
Antrag 
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Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel 07.05.2013
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 242/2013-4

    Stand 16.04.2013
 
Betreff 
 

Mitteilung betr. Übertragung der Aufgaben in Trägerschaft der Kath. 
Jugendwerke Rhein-Sieg e.V. auf die Katholische Jugendagentur Bonn 
gemeinnützige GmbH 

 
Sachverhalt
 
Die Stadt Bornheim hat im Benehmen mit den jeweiligen Schulleitungen zur Abwicklung der 
Aufgaben im Bereich der Offenen Ganztagsschule (OGS) entsprechende Kooperationsver-
träge mit den Katholischen Jugendwerke Rhein-Sieg e.V. zur partnerschaftlichen und fairen 
Zusammenarbeit für sechs Schulen abgeschlossen.  
 
In den Kooperationsverträgen wurden die organisatorischen, zeitlichen und finanziellen Vor-
aussetzungen für die Zusammenarbeit geregelt.  
 
Wie dem beiliegenden Schreiben zu entnehmen ist, haben die Katholischen Jugendwerke 
Rhein-Sieg e.V. die bisherigen Aufgaben in ihrer Trägerschaft ab dem 01.04.2013 an die 
Katholische Jugendagentur Bonn gemeinnützige GmbH. übertragen.  
 
Die bisherigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nehmen weiterhin die Aufgaben in den jewei-
ligen Einrichtungen wahr. Damit ist die Qualität der Betreuungsangebote im Schulträgerbe-
reich Bornheim und den Bereichen des Stadtteilbüros sowie der Schulsozialarbeit auch künf-
tig gewährleistet. 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
Schreiben Katholische Jugendwerke vom 20.03.2013 
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Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel 07.05.2013
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 169/2013-4

    Stand 14.03.2013
 
Betreff Mitteilung betr. Schulstatistik 2012/13 
 
Sachverhalt
Die Zahlen der Schulstatistik (Stand: Oktober 2012/13) 
 

 Schülerzahlen, Klassen 
 Religionszugehörigkeit 
 Geschlechter 
 Aussiedler, Ausländer 
 Übergänge/Weiterführende Schulen 
 Betreuungsangebote 
 Auspendler aus der Stadt Bornheim 
 Auspendler aus der Stadt Bornheim  

(Vergleich zwischen den Städten Bonn und Brühl) 
 Gesamtübersicht Einpendler nach Schulen 
 Gesamtübersicht Einpendler nach Kommunen 

 
sind zur Information beigefügt. 
 
Anlagen zum Sachverhalt: 
Schulstatistik 2012/13 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
Schulstatistik 2012/13 
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Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel 07.05.2013
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 179/2013-4

    Stand 20.03.2013
 
Betreff 
 

Mitteilung betr. Anmeldezahlen in den weiterführenden Schulen im 
Stadtgebiet Bornheim zum Schuljahr 2013/14 

 
Sachverhalt 
 
An den weiterführenden Schulen im Stadtgebiet Bornheim wurden durch die jeweiligen 
Schulleitungen für die Eingangsklassen zum Schuljahr 2013/14 insgesamt 519 Schülerinnen 
und Schüler (Anmeldungen insgesamt 720 Schülerinnen und Schüler) aufgenommen.  
 
Eine differenzierte Aufstellung über die Anmelde- und Aufnahmezahlen der einzelnen weiter-
führenden Schulen im Stadtgebiet Bornheim ist beigefügt.  
 
Bedingt durch die organisatorischen Rahmenbedingungen sind folgende Klassenbildungen 
(5.Schuljahr) an den einzelnen Schulen vorgesehen: 
 

• Europaschule Bornheim / 6 Klassen, 
• Alexander-von-Humboldt-Gymnasium Bornheim / 4 Klassen, 
• Sekundarschule Merten / 3 Klassen, 
• Gymnasium der Ursulinenschule Hersel / 3 Klassen, 
• Realschule der Ursulinenschule Hersel / 2 Klassen. 

 
Die einzelnen Angaben basieren auf den Meldungen der jeweiligen Schulleitungen.  
 
Anlagen zum Sachverhalt 
Anmeldezahlen zum Schuljahr 2013/14 
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Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel 07.05.2013
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 186/2013-4

    Stand 21.03.2013
 
Betreff Mitteilung betr. Flexibilität in der Offenen Ganztagsschule (OGS) 
 
Sachverhalt
 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel hat in seiner Sitzung am 
05.02.2013 den Bürgermeister einstimmig beauftragt (Vorlage Nr. 072/2013-4), 
 

1. dem Ausschuss in seiner nächsten Sitzung einen Bericht über die Handhabung der 
den Eltern eingeräumten Möglichkeiten zur frühzeitigen Abholung ihrer Kinder aus 
dem Betreuungsangebot der Offenen Ganztagsschule in den unterschiedlichen Schu-
len vorzulegen, 

2. die Schulen gleichzeitig zu bitten, im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen den 
Eltern eine möglichst flexible Abholung ihrer Kinder zu prüfen. 

 
Auf die Vorlage mit der Stellungnahme des Bürgermeisters wird Bezug genommen.  
 
Die zwischenzeitlich vorliegenden Berichte der einzelnen Grundschulen sind der beiliegen-
den Aufstellung (Anlage 1) zu entnehmen.   
 
Des Weiteren ist eine Stellungnahme der Katholischen Jugendwerke Rhein-Sieg e.V. als 
Träger der OGS an fünf Grundschulen beigefügt (Anlage 2). 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
Flexibilität in der offenen Ganztagsschule 
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Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel 07.05.2013
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 246/2013-6

    Stand 17.04.2013
 
Betreff 
 

Anfrage der CDU-Fraktion vom 16.04.2013 betr. Stand der Sanierung bzw. 
Reparatur der Duschen an der Walberberger Grundschule 

 
Sachverhalt 
 
Die CDU-Fraktion hat folgende Frage gestellt: 
Nach Aussage der Verwaltung sollte in den Osterferien d.J. die Reparatur der Duschanlagen 
an der Walberberger Grundschule in Stand gesetzt werden. In der Sitzung des SKA hat der 
Bürgermeister mitgeteilt, dass die Arbeiten vergeben sind und das erst einmal noch ein Orts-
termin mit der beauftragten Firma stattfinden soll.  
Könnten Sie uns über den aktuellen Sachstand in Kenntnis setzen?  
 
Antwort der Verwaltung: 
Nachdem bei einer Routineuntersuchung festgestellt wurde, dass die Warmwasserbereitung 
der Turnhalle Grundschule Walberberg mit Legionellen belastet war, musste die Anlage au-
ßer Betrieb genommen werden. 
 
Am 09.08.2012 wurde ein Ingenieurbüro beauftragt, um Lösungsmöglichkeiten zu erarbeiten. 
Die Erarbeitung eines Lösungsvorschlags hat trotz Drängens von Seiten der Verwaltung ei-
nen sehr langen Zeitraum in Anspruch genommen. 
 
Nach Vorlage der Unterlagen durch das beauftragte Büro wurde unmittelbar im Februar 2013  
eine beschränkte Ausschreibung für die Erneuerung der Warmwasser-Bereitung durchge-
führt. Dies war der Stand zur Sitzung des Ausschusses im Februar. Zu diesem Zeitpunkt 
konnte davon ausgegangen werden, dass die Arbeiten in den Osterferien durchgeführt wer-
den. 
 
Submissionstermin war der 01.03.2013. Die Prüfung der eingegangenen Angebote durch 
den Ingenieur war umfangreich, so dass erst leider am 04.04.2013 der Auftrag erteilt werden 
konnte. Die Ausführung der Arbeiten in den Osterferien war somit nicht mehr möglich.  
 
Die technische Lösung musste ohne Revisionsunterlagen des 40 Jahre alten Gebäudes er-
arbeitet werden. Bei einem Ortstermin mit der ausführenden Firma vor Beginn der Arbeiten 
wurde festgestellt, dass nicht nur die Warmwasserbereitung erneuert werden muss, sondern 
über die Planung hinaus auch die bestehende Kaltwasserleitung. Diese weist auch nach 
längerer Abschaltung des Warmwassers noch eine Temperatur von 30°C auf, so dass ver-
mutlich die Heizungsleitungen für die Erwärmung des Wassers sorgen, da sie gemeinsam 
durch den Fußboden der Turnhalle verlegt worden sind.  
 
Diese Kaltwasserleitung kann laut Vorschrift nicht für eine neue Anlage verwendet werden. 
Es muss eine neue Kaltwasserzuleitung in die Nebenräume der Turnhalle hergestellt wer-
den, wobei ebenfalls alle weiteren Zapfstellen (Toiletten, Handwaschbecken) neu ange-
schlossen werden müssen.  
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Diese zusätzlichen Arbeiten sollen über eine Auftragserweiterung der schon beauftragten 
Firma abgewickelt werden. Nach Auskunft der ausführenden Firma können die Arbeiten vor-
aussichtlich in der 19. KW (6. – 12.5.2013) beginnen. Nach Abschluss der Maßnahme ste-
hen in der Turnhalle insgesamt sechs neue Duschen mit Warmwasser zur Verfügung. 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
Anfrage 
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Wir in Bornheim.

CDU-Fraktion im Rat der Stadt Bornheim 
Ratsmitglied Gabriele Kretschmer 
Mörnerstr. 33, 53332 Bornheim 
Telefon:  02222/938915 
Telefax:   02222/938914 
Mobil:  0178 /  2556119 
E-Mail: kretschis@t-online.de 

 
 
An die 
Vorsitzende des Ausschuss 
für Schule, Soziales und demografischen Wandel 
Frau Gabi Deussen-Dopstadt 
Rathaus 
53332 Bornheim 
 
nachrichtlich: Bürgermeister Wolfgang Henseler 
             
 
 

16. April 2013 
 
Stand der Sanierung bzw. Reparatur der Duschen an der Walberberger Grundschule 
 
 
Sehr geehrte Frau Deussen-Dopstadt, 
 
hiermit bitten wir, den folgenden Punkt auf die Tagesordnung des nächsten Ausschuss für 
Schule, Soziales und demografischen Wandel am 07. Mai 2013 zu nehmen: 
 
Anfrage: 
 
Nach Aussage der Verwaltung sollte in den Osterferien d.J. die Reparatur der Duschanla-
gen an der Walberberger Grundschule in Stand gesetzt werden. In der Sitzung des SKA 
hat der Bürgermeister mitgeteilt, dass die Arbeiten vergeben sind und das erst einmal 
noch ein Ortstermin mit der beauftragten Firma stattfinden soll.  
 
Könnten Sie uns über den aktuellen Sachstand in Kenntnis setzen? 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Gabriele Kretschmer   gez. Petra Heller gez. Hans-Dieter Wirtz  
 
gez. Stefan Montenarh  
 

Fraktionsbüro: Rathaus Bornheim, Alter Weiher 2, 53308 Bornheim, Tel.: 02222/945510 – Fax: 02222/945511 
Volksbank Bonn-Rhein-Sieg - Kto.-Nr. 114 625 019 - BLZ 380 601 86 
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